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Vereinsstatistik
• Anzahl der Mitglieder: 142. Es sind 27 neue Mitglieder hinzugekommen und 2 Mit-

glieder sind ausgetreten.

• Anzahl der Standorte: 10 (Berlin, Breisgau, Chemnitz, Esslingen-Nürtingen, Göttin-
gen, Lemgo, München, Nord, Ortenau und Rhein-Neckar)

• Es fanden 12 offene Treffen, jeweils am zweiten Mittwoch eines jeden Monats, als 
Videokonferenzen statt. Diese offenen Treffen waren gleichzeitig Vorstandssit-
zungen des Vereins.

• Der Vorstand fasste 79 Beschlüsse. Der Großteil betraf notwendige Anschaffun-
gen von z. B. Ersatzteilen und Arbeitsmittel für die Vereinsarbeit an Spendengerä-
ten, Versandmarken sowie Werbemittel für Neumitglieder und Veranstaltungen.

• Um neue aktive Mitglieder in die Arbeit der Computertruhe einzuführen und zu un-
terstützen, fanden in diesem Jahr 10 Neumitglieder-Workshops zu den eingesetz-
ten Verwaltungstools und Themen rund um die praktische Arbeit von Spendenan-
nahme bis -ausgabe statt.

https://mv.computertruhe.de/
https://vk.computertruhe.de/mitgliederversammlung


• Anzahl der instand gesetzten und weitergegebenen Geräte:

• Feedback der Spendenempfänger*innen:
Im Anschluss einer Spendenübergabe erhalten Spendenempfänger*innen von uns 
einen Link zu einer freiwilligen und anonymen Umfrage. Im Folgenden eine Aus-
wahl der wichtigsten Fragen.

◦ Wie zufrieden sind Sie mit dem Zustand des Geräts (z. B. mit der Sauberkeit, 
den Gebrauchsspuren, der Ausstattung)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 217 77,78 %
Eher zufrieden 48 17,20 %
Eher unzufrieden 7 2,51 %
Sehr unzufrieden 2 0,72 %
Keine Antwort 5 1,79 %

◦ Wie sind Sie am Anfang mit dem neuen Gerät zurecht gekommen (z. B. beim Be-
dienen des Gerätes allgemein, bei der Nutzung der vorhandenen Programme 
und bei der Installation neuer Software)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr schnell | es war sehr einfach 118 43,38 %
Eher schnell | es war eher einfach 119 43,75 %
Eher langsam | es war eher schwierig 22 8,09 %
Sehr langsam | es war sehr schwierig 6 2,21 %
Keine Antwort 7 2,57 %

◦ Erfüllt das Gerät seinen Zweck für Sie?

Antwort Anzahl Prozent
Ja 197 74,62 %
Eher ja 47 17,80 %
Eher nein 10 3,79 %
Nein 3 1,14 %
Keine Antwort 7 2,65 %

◦ Wie zufrieden sind Sie mit der Kommunikation mit uns?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 238 90,15 %
Eher zufrieden 17 6,44 %
Eher unzufrieden 3 1,14 %
Sehr unzufrieden 0 0,00 %
Keine Antwort 6 2,27 %



◦ Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden? (Mehrfachauswahl)

Antwort Anzahl Prozent
Suchmaschine (MetaGer, Startpage, Goo-
gle, usw.)

29 13,68 %

Soziale Netzwerke (Fediverse, X, Facebook, 
usw.)

38 17,92 %

Freunde/Bekannte 165 77,83 %
Presse 2 0,94 %
Behörde 5 2,36 %
Anderer Verein 6 2,83 %
Sonstiges 9 4,25 %

Vereinsarbeit
Auch in diesem Jahr erreichten uns aufgrund des russischen Angriffskriegs auf die Ukrai-
ne überwiegend Anfragen von Schutzsuchenden aus der Ukraine, die wir mit Hardware 
zur digitalen Teilhabe, wie Sprachkurse, Jobsuche und Online-Unterricht, unterstützen 
konnten.

Besonders freut uns, dass viele neue helfende Hände an unseren zwei neuen Standorten 
Nord und Esslingen-Nürtingen, aber auch an den bisher bestehenden, nun unsere Arbeit 
unterstützen. Dass wir in diesem Jahr so vielen Menschen helfen konnten, verdanken wir 
aber auch den vielen Sach- und Geldspenden, die uns erreicht haben.

Januar
• Wir unterstützen die Vereine KASA for Kids Uganda e. V. und Ein Herz für Afghani-

stan e. V. mit Hardwarespenden.

• Das Göttinger Team erhält sowohl vom IT-Team des Herzzentrums an der Universi-
tätsmedizin Göttingen (UMG), als auch erneut vom Land Niedersachsen eine groß-
zügige Spende an Desktop-PCs und Laptops.

• Die Computertruhe wird auf einer Vereinsplattform der Stadt München eingetra-
gen.

• Das Breisgauer Team nimmt an einer Spendenaktion der Rees FrischeMärkte KG 
teil. Trotz ausreichender Stimmen bei der Abstimmung hat das Team bei der an-
schließenden Auslosung kein Glück.

Februar
• Mit dem Standort Nord gibt es ab sofort neun Niederlassungen des Vereins.

• Angesichts der jüngsten Ereignisse rund um Rechtsextremismus, Hass und Hetze, 
die dazu führten, dass Millionen von Menschen in den letzten Wochen auf die Stra-
ße gingen, um für die Demokratie zu demonstrieren, beschließen wir, eine Unver-
einbarkeitserklärung für die Computertruhe zu verfassen. Sowohl das Vorstands-
team als auch interessierte Mitglieder arbeiten gemeinsam einen Text dazu aus. Sie 
wird in der Mitgliederversammlung im Juni in die Vereinssatzung übernommen.



• Wir setzen in der Computertruhe seit über neun Jahren gebrauchte Computer in-
stand, um unter anderem geflüchteten Menschen aus aller Welt die Integration in 
Deutschland zu erleichtern. Daher ist es für uns eine Selbstverständlichkeit, die 
Aufrufe zu Kundgebungen gegen Rechtsextremismus in Berlin und Freiburg am 3. 
Februar und in Emmendingen am 4. Februar zu unterstützen.

März
• Einige Mitglieder der Computertruhe nehmen an den Chemnitzer Linux-Tagen und 

der Chemnitzer Linux-Nacht teil.

• Das Versandteam wird wegen des administrativen Aufwands und aus Kostengrün-
den nicht mehr erweitert, wird zukünftig jedoch andere Standorte unterstützen.

• Wir erhalten die Zusage für ein Fördergeld in Höhe von 2.500 € aus dem DSEE-Mi-
kroförderprogramm für strukturschwache und ländliche Räume, für welches wir 
uns im Januar 2024 beworben hatten. Damit soll im Laufe des Jahres ein kleiner, 
animierter Film erstellt werden, der erklärt, was die Computertruhe ist und was sie 
macht. Ziel ist es, mit dem kurzen Erklärfilm unsere Reichweite insbesondere in 
den sozialen Medien zu vergrößern, Besucher*innen unserer Website einen schnel-
len Überblick über die Computertruhe zu bieten, neue Mitglieder für die Vereinsar-
beit zu gewinnen und Privatpersonen, Unternehmen und Behörden zu überzeugen, 
Hardware an uns zu spenden. Wir engagieren zur Erstellung des Videos Alexander 
Lehmann, einen bekannten, deutschen Graphiker und Videokünstler und erarbei-
ten mit ihm ein erstes Skript, anhand dessen dann in den nächsten Monaten der 
Film entstehen wird.

April
• Die Computertruhe feiert ihren neunten Geburtstag und stellt darum neun Soft-

wareprojekte vor, ohne die die Arbeit des Vereins in der aktuellen Form nicht mög-
lich wäre.

• Es kommt immer wieder vor, dass wir Spendennachfragen erhalten, deren Anfra-
gende sich nicht in der Nähe eines unserer Standorte befinden und in der Anfrage 
keine Anschrift angegeben haben. Deshalb entscheiden wir uns, um ggf. beidersei-
tigen Frust zu vermeiden, dass das Postleitzahlenfeld im Kontaktformular für Spen-
dennachfragen verpflichtend sein soll. Die einzelnen Standorte legen nun Postleit-
zahlenpositivlisten an, innerhalb derer sie Anfragen annehmen und bearbeiten 
können. Anfragen von außerhalb werden nun vom Ticketsystem automatisch abge-
wiesen.

• Wir bewerben uns um den FAIR ways Förderpreis 2024 des SC Freiburg. Nachdem 
wir 2018 und 2022 jeweils eine Förderung erhalten haben, können wir in diesem 
Jahr jedoch leider nicht berücksichtigt werden.

• Das Team Ortenau erhält von einer lokalen Volksbank eine größere Spende Lap-
tops, ohne Datenträger.



Mai
• Mit dem Standort Esslingen-Nürtingen gibt es ab sofort zehn Niederlassungen des 

Vereins.

• Wir nehmen an der Gulaschprogrammiernacht in Karlsruhe teil.

• Aus den im Februar genannten Gründen unterstützen wir die Kundgebung: „Em-
mendingen steht auf! Gemeinsam für die Demokratie! Gegen Rassismus, Hass und 
Hetze!“ am 12. Mai in Emmendingen.

Juni
• Mitglieder des Standorts Göttingen sind auf der Veranstaltung Play Forward – Ga-

ming Festival Göttingen vertreten und stellen dort kostenlose Open Source-Spiele 
auf einigen unserer Linux-Rechner vor.

• Als Teil des Bündnisses #WirSindDieBrandmauer unterstützen wir die Großdemons-
tration gegen Rechtsextremismus in Freiburg am 2. Juni.

• Die ordentliche Mitgliederversammlung findet wieder als Online-Veranstaltung 
statt. Im Vorfeld bereitet sich das Vorstandsteam intensiv auf die Veranstaltung 
vor. Dazu gehört u. a. die Aktualisierung der notwendigen Systeme und die Vorbe-
reitung der Tagesordnung, Berichte und Satzungsänderungsanträge.

• Das Berliner Team trifft sich erstmals wieder seit Beginn der Corona-Pandemie öf-
fentlich in Präsenz und verbringt einen angenehmen und produktiven Nachmittag 
miteinander.

Juli
• Das Team des Standorts Breisgau trifft sich in Präsenz.

• Ab sofort wird der Schatzmeister ein Mal pro Quartal während einer Vorstandssit-
zung über die aktuelle finanzielle Lage des Vereins informieren.

August
• Das Team Breisgau erhält vom Standort Nord über ein Dutzend TP-Link Archer 

C20i-WLAN-Router und macht aus ihnen Freifunk-Router. Zehn Geräte können wei-
tergegeben werden, u. a. um zum einen Geflüchtete aus der Ukraine sowie zum an-
deren Patient*innen und Mitarbeiter*innen einiger Einrichtungen für Suchter-
krankte mit einem Internetzugang zu versorgen

• Außerdem übergibt das Team Breisgau zehn kompakte, leistungsstarke Desktops 
inkl. Zubehör und Monitore ans Radio Dreyeckland.

September
• Unser Linux Mint-Handbuch wird aktualisiert.

• Der Breisgauer Standort bewirbt sich bei der EDEKA Rees Spendenbox – einer Leer-
gutbonspendenkampagne.



• Das Team Chemnitz arbeitet an der Abwicklung zweier Großspenden aus Hamburg 
und Krefeld, welche helfen, die Hardware-Flaute der letzten Monate zu beenden. 

• Auch das Lager des Göttinger Teams ist wieder voller Laptops vom Land Nieder-
sachsen.

• Es gibt einen neuen Mechanismus zur Übertragung von Berechtigungsnachweisen, 
in dem in unserer Nextcloud für jeden Standort ein Ordner zum Hochladen für Do-
kumente eingerichtet wird. Die Spendenempfänger*innen erhalten dann von uns 
den entsprechenden Upload-Link. In Kombination mit einer Anpassung des Kon-
taktformulars und unserer Textbausteine soll dies dafür sorgen, dass uns diese sen-
siblen Dokumente nicht mehr proaktiv per E-Mail erreichen.

• Es werden 29 Unternehmen , die ebenfalls gebrauchte, instand gesetzte Hardware 
anbieten, angefragt, ob sie bspw. nicht mehr vermittelbare Geräte aufgrund der 
Windows 11-Systemanforderungen besitzen und uns spenden würden. Leider er-
halten wir nur von acht Unternehmen eine Rückmeldung und nur zwei davon leh-
nen eine Zusammenarbeit nicht definitiv ab.

Oktober
• Mitglieder aus dem Breisgau veranstalten einen Infostand auf dem Nachhaltig-

keitsflohmarkt des Sozialkaufhauses Hin und Weg. 

• Die Computertruhe nimmt an der Aktion Vereinsprämie von Hitradio antenne 1 teil – 
leider auch hier erfolglos.

• Die Berliner Team startet monatliche Onlinetreffen, um sich in der sonst dezentra-
len Arbeit besser besprechen und unterstützen zu können.

• Einige Berliner Mitglieder unterstützen bei einer Linux Install Party in der Amerika-
Gedenk-Bibliothek, Berlin.

• Zwei Mitglieder des Teams Rhein-Neckar sind bei einer Jubiläumsveranstaltung des 
Vereins Ökostadt Rhein-Neckar e. V. mit einem Infotisch vertreten. 

• Das Team aus Göttingen übergibt 40 ältere Desktop-PCs an den Verein Turn- und 
Sportverein Liederbach 1946 e. V., der dadurch den lokalen E-Sport unterstützt.

• Das Münchner Team kann 25 Laptops bei HAIX abholen, die wegen fehlender Win-
dows 11-Kompatibilität ausgesondert wurden.

• Die Kooperation mit dem Computacenter am Standort München findet weiterhin 
erfolgreich statt, wobei Rechner von Azubis für uns instand gesetzt werden.

• Um Terminplanungen zu vereinfachen, gibt es ab sofort einen dedizierten Termin 
im Monat, an dem der Workshop für Neumitglieder stattfindet. 

• Da das Thema Sicherheit und Haftung im Rahmen der Hardware-Instandsetzung 
immer wieder in unter den aktiven Mitgliedern aufflammt und dann häufig Fragen 
offen bleiben, erarbeiten einige Mitglieder unter Begleitung des Vorstands einen 
Leitfaden, der im Anschluss in unser Wiki übernommen wird.



• Der Kassenbericht zum dritten Quartal 2024 wird in der öffentlichen Vorstandssit-
zung vorgestellt.

November
• Wir haben eine kleine, eigene Mastodon-Testinstanz gestartet und möchten Erfah-

rungen damit sammeln. Um den Aufwand klein zu halten, wird die Instanz aber 
nicht von uns direkt betrieben, sondern der Verein bezahlt hierfür einen relativ ge-
ringen Betrag an einen speziellen Hoster. Hintergrund ist, dass Konten unter unse-
rer eigenen Domain vertrauenswürdiger sind und Trittbrettfahrer, die unseren Na-
men für eigene Zwecke missbrauchen, im besten Fall so eher auffallen.

• Das Münchener Team kann Dank einer SSD-Spende, die vom Standort Nord verteilt 
wurde, 30 Desktops für ein Bildungszentrum in Afrika instand setzen.

• Nachdem für eine längere Zeit die Warteliste des Berliner Teams geschlossen wer-
den musste, um die stark angewachsene Anzahl von Spendengesuchen abzuarbei-
ten, konnte sie nun wieder für neue Spendennachfragen geöffnet werden.

Dezember
• Das Standort Chemnitz gewinnt den mit 5.000 € dotierten eku – ZUKUNFTSPREIS 

2024 des Sächsischen Staatsministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt und 
Landwirtschaft in der Kategorie „Zivilgesellschaft“, für welchen im Mai 2024 die Be-
werbung eingereicht worden war. Danach gibt es ein Interview in der Weihnachts-
ausgabe der Freien Presse, was auch mehr Spendenangebote erzeugt.

• Das Berliner Team trifft sich zum zweiten Mal in diesem Jahr in Präsenz, um ge-
meinsam in einer angenehmen Atmosphäre bei Lebkuchen und Kaffee an Laptops 
zu schrauben.

• Das Team am Standort Breisgau erhält eine größere Hardwarespende von der 
Commoda GmbH & Co. KG Steuerberatungsgesellschaft.

• Die Arineo GmbH aus Göttingen spendet über 20 Laptops an den dortigen Stand-
ort.

• Unser Computertruhe-Adventsrätsel geht in die vierte Runde und sorgt für Knobel-
spaß während der Vorweihnachtszeit. Die Veröffentlichung des ersten Rätsels nut-
zen wir, um der Welt unser neues Erklärvideo zu präsentieren. Für dieses hatten wir 
über das Mikroförderprogramm der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehren-
amt 2.500 € Fördergeld erhalten.

• Die Abstimmung zum Publikumspreis für digitales Miteinander 2024 der Initiative 
Digital für alle findet statt. Leider bekommen wir zu wenig Stimmen, um Publi-
kumsliebling zu werden.

• Unserem Fundtruhe-Bot werden neue Funktionen verpasst. Seit geraumer Zeit wer-
den die Posts automatisch aus dem Mastodon-Konto entfernt, sobald der Artikel 
auf der Website nicht mehr verfügbar ist. Und seit kurzem werden Posts mit der 
Zeichenkette „reserviert“ versehen, wenn die entsprechenden Artikel auf der Web-
site ebenfalls als „reserviert“ markiert wurden. 



• Die Einrichtung und der erste Testmonat mit unserer Computertruhe-Mastodon-In-
stanz verläuft positiv.  Der Server soll noch einige Monate getestet werden, um Er-
fahrungen mit der Administration zu sammeln, bevor die anderen Computertruhe-
Konten ebenfalls umgezogen werden.

• Zwischen den Jahren ist die Computertruhe wieder mit einer eigenen Assembly 
beim 38C3 vertreten, wobei sich schöne Gespräche, eine positive Resonanz zum 
Stand und Spenden, die durch die Präsentation auf dem Event zustande kommen, 
ergeben.

• Da im nächsten Jahr das Projekt Computertruhe zehn Jahre alt wird und der Verein 
Computertruhe e. V. seinen neunten Geburtstag feiert, planen wir die nächste Mit-
gliederversammlung als CONputertruhe. Die Veranstaltung soll in hybrider Form, al-
so sowohl an einem zentralen Ort, als auch digital, veranstaltet werden und so zum 
ersten Mal nach nun einigen Jahren wieder eine persönliche Begegnung der ver-
schiedenen, mittlerweile stark angewachsenen Standorte untereinander ermögli-
chen. Der Vorstand hat dazu eine Umfrage zur Terminfindung erstellt, an der rund 
30 Mitglieder ihre Teilnahme vor Ort zugesagt haben. Als Termin hat sich das Wo-
chenende am 28. und 29. Juni herauskristallisiert. Als Ort ist das Heinz Nixdorf Mu-
seumsForum in Paderborn vorgesehen. Neben der Mitgliederversammlung soll es 
auch ein Rahmenprogramm zum Beisammensein und Austausch geben.


